
 

 

 
 
 
 
 

Einladung an alle, die Steinbildhauer-
Innen und SteinmetzInnen ausbilden 
oder die sich für die neue Grundaus-
bildung und das Qualifikationsverfah-
ren interessieren 

 
 
 Bern, 06. Dezember 2011 dur 
 

 
 
Einladung zum 3. Ausbildungstag 
 
Freitag, 27. Januar 2012, 10.15 – 16.15 Uhr, St. Gallen 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Wir freuen uns, Sie bereits zum 3. Ausbildungstag einzuladen auf: 
 

Freitag, 27. Januar 2012, 10.15 – 16.15 Uhr, 
Gewerbliches Berufs- und Weiterbildungszentrum St. Gallen,  

Demutstrasse 115 (in der Aula), 9012 St. Gallen 

 
Der jährlich stattfindende Ausbildungstag richtet sich an alle Lehrverantwortlichen, die SteinbildhauerInnen 
und SteinmetzInnen ausbilden, auch wenn derzeit kein neues Lehrverhältnis in Aussicht steht, sowie an 
weitere interessierte Kreise, die sich für die neue Grundausbildung und das Qualifikationsverfahren interes-
sieren. Am 27. Januar 2012 stehen die konkrete Planung des 3. Lehrjahres, die Bewertungskriteren für 
gestalterische Arbeiten im überbetrieblichen Kurs sowie der Ablauf des Qualifikationsverfahrens im Vorder-
grund. Der Ausbildungstag für SteinwerkerInnen und MarmoristInnen findet am 09. Februar 2012 in Dag-
mersellen statt (Kontakt: Naturstein-Verband Schweiz NVS, Bern, Tel. 031 310 20 10, info@nvs.ch). 
 
Die aktuellen Dokumente (Bildungsverordnung und Bildungsplan) sind auf der Website des BBT unter fol-
gendem Link aufgeschalten: www.bbt.admin.ch -> Themen –> Berufsbildung -> Berufliche Grundbildung –> 
In Kraft getretene Verordnungen. Wer am 3. Ausbildungstag teilnehmen wird, bringt bitte die relevan-
ten Unterlagen des eigenen Lernortes, den Bildungsplan sowie die Bildungsverordnung mit.  
 
Wir freuen uns, gemeinsam mit Ihnen die nächsten Ausbildungsschritte zu gestalten und umzusetzen und 
danken Ihnen für Ihre Anmeldung bis am 10. Januar 2012 mit beiliegenden Antworttalon.  
 
 Freundliche Grüsse 
 
 Verband Schweizer Bildhauer- 
 und Steinmetzmeister VSBS 
 
 
 Daniela Urfer, Geschäftsstelle 
 
Programm und Anmeldetalon 

 
 
 

http://www.bbt.admin.ch/


 

 

 
Programm 3. Ausbildungstag 
„SteinbildhauerInnen und SteinmetzInnen“ 
 

Freitag, 27. Januar 2012, 10.15 - 16.15 Uhr, Schule für Gestaltung St. Gallen 
 
 

Bitte mitbringen 

 Die relevanten Unterlagen des eigenen Lernortes (ausgefüllte Planungs- und Kontrolltabelle für die betriebliche 
Ausbildung / üK-Unterlagen / Schulpläne) 

 Bildungsplan und Bildungsverordnung 
 

Ziele des 3. Ausbildungstages 

 Die Zusammenarbeit der drei Lernorte Schule / üK / Lehrbetrieb im 3. Lehrjahr ist geklärt 

 Das Rahmenprogramm für die Ausbildung im 3. Lehrjahr ist für jeden Lernort erarbeitet 

 Die Bewertungskriterien für gestalterische Arbeiten im üK sind erarbeitet 

 Der Ablauf des Qualifikationsverfahrens, insbesondere der IPA, ist verstanden 
 
 
10.15 Uhr Grusswort der Schule für Gestaltung St. Gallen 
 Daniel Kehl, Abteilungsleiter Lehrberufe, Schule für Gestaltung, St. Gallen  
 
 Begrüssung und Einleitung  
 Hanspeter Wyler, Präsident Schweizerische Kommission für Berufsentwicklung und Qualität (SKBQ), 

Berufsfeld Steinbearbeitung  

 - Informationen über den aktuellen Stand der Umsetzungsarbeiten  
 
10.30 Uhr Rückblick auf das 1. und 2. Ausbildungsjahr 
 Moderation: Marietheres Schuler, Eidg. Hochschulinstitut für Berufsbildung (EHB), Zollikofen 
 - Erfahrungen mit der neuen Lerndokumentation Urs Lauber, Berufskundelehrer, und ein Lernender 
 - Selbstbeurteilung Res Reber, Berufskundelehrer, und ein Lernender 
 
11.00 Uhr Informationen zum 3. Ausbildungsjahr  

- üK-Programm 
- Schullehrplan  Urs Lauber und Andreas Reber 

 
11.30 Uhr Arbeitsblock zum 3. Ausbildungsjahr – Arbeit in Gruppen 

 Moderation: Marietheres Schuler, Eidg. Hochschulinstitut für Berufsbildung (EHB), Zollikofen 
 Die üK 3.1. + 3.2. sind Taktgeber für die Ausbildung im 3. Lehrjahr. In Arbeitsgruppen à max. 5 Perso-

nen wird die Ausbildung für das 3. Lehrjahr konkretisiert. Die Gruppen werden angeleitet.  
 - Gruppen Berufsbildner  

Gegenseitige Information anhand der aktuellen Planungs- und Kontrolltabelle für die betriebliche 
Ausbildung. Welche Leistungsziele wurden bereits ausgebildet? Welche sollen im 3. Ausbildungs-
jahr im Zentrum stehen? Welche Anliegen haben die Berufsbildner an die üK und die Schule? 

 - Gruppe üK-Instruktoren und Lehrpersonen 

Erarbeitet einen Vorschlag, wie gestalterische Arbeiten bewertet werden. 
 
12.15 Uhr Imbiss  

 
13.15 Uhr Weiterarbeiten in den Arbeitsgruppen 
 
14.00 Uhr Bericht der Arbeitsgruppen   
  Moderation: Marietheres Schuler und Hanspeter Wyler  

  - Die Gruppen stellen ihre Resultate vor. Es werden Konsequenzen für die weitere Arbeit gezogen. 
 
14.45 Uhr Qualifikationsverfahren (QV) IPA 
 Werner Rohrer, Projektleiter Qualifikationsverfahren Berufsfeld Steinbearbeitung 

- Wegleitung zum QV vorstellen 
- Autorengruppe und deren Arbeit vorstellen 
- IPA, Konsequenzen 
- Zeitplan, nächste Schritte  
- Rückfragen / Diskussion 

 
16.00 Uhr Zusammenfassung der Veranstaltung, Informationen 
 
16.15 Uhr Ende des Ausbildungstages 

 



 

 

Bitte bis spätestens am 10. Januar 2012 zurücksenden an die 
 
 
 
 
 
 
 Geschäftsstelle VSBS 
 Frau Daniela Urfer 
 Effingerstrasse 1 
 Postfach 6916 
 3001 Bern 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

 
Anmeldung 3. Ausbildungstag 
 
 
 
O Ja, ich/wir nehme(n) am 27. Januar 2012 mit folgenden Personen am Ausbildungstag teil: 
 
 Name _______________________________  Vorname _______________________________ 
 
 Name _______________________________  Vorname _______________________________ 
 
 Name _______________________________  Vorname _______________________________ 
 
 Name _______________________________  Vorname _______________________________ 
 
 
 
O Wir können am 3. Ausbildungstag vom 27. Januar 2012 leider nicht teilnehmen. 
 
 
 
Unternehmen _________________________________________________________________ 
 
Kontaktperson _________________________________________________________________ 
 
Strasse _________________________________________________________________ 
 
PLZ / Ort _________________________________________________________________ 
 
E-mail _________________________________________________________________ 
 
Telefon _________________________________________________________________ 
 
 
Datum / Unterschrift _________________________________________________________________ 
 
 
 

oder per Fax: 031 970 08 82 


